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Topspiel nach einer turbulenten Woche 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen die HSG Lauf/Heroldsberg! 
 

Martinimarkt-Heimspiel, Derby, dazu Erster gegen Zweiter der Landesliga Nord – 

Handballherz, was willst du mehr? Zu dieser ungetrübten Vorfreude auf die heutige 

Partie könnte man sich hinreißen lassen, wären da nicht die Ereignisse rund um die 

„Erschde“ in der vergangenen Woche gewesen. Doch nun der Reihe nach … 

 

Auswärtspleite in Stadeln 

Wenn es in einem Spiel zwischen Bayernliga-Absteiger und BOL-Aufsteiger nach 36 

gespielten Minuten 16:23 für den Favoriten steht, setzt wohl keiner mehr einen Pfennig 

auf den Herausforderer – in diesem Fall der MTV Stadeln. Und doch schaffte die „Er-

schde“ das Kunststück, das Spiel noch vollkommen aus der Hand zu geben und am 

Ende mit leeren Händen dazustehen. Man stellte in den letzten 20 Minuten das Hand-

ballspielen aus unerklärlichen Gründen vollständig ein und blamierte sich am Ende vor 

zahlreichen mitgereisten Fans. Das Spiel ohne Harz, das verletzungsbedingte Fehlen 

von Marco Ehrmann, die extrem rutschige Halle und eine unglückliche Schiedsrichter-

entscheidungen – all diese Aspekte können keine Gründe für das Auftreten der Mann-

schaft des TSV Roßtal sein. Nach diesem Spiel steht man nun mit 8:4 Punkten und 

einem Torverhältnis von + 20 auf Platz 2 der Tabelle der Landesliga Nord. Das mise-

rable Spiel sollte jedoch nicht die letzte Hiobsbotschaft vor dem Martinimarkt-Wochen-

ende sein. 

 

Trainer Rohrbach tritt zurück 

Am Sonntag nach dem Spiel teilte Trainer Christian Rohrbach dann der Abteilungslei-

tung überraschend mit, dass er aus gesundheitlichen Gründen sein Amt mit sofortiger 

Wirkung niederlegen muss. Die Abteilungsleitung respektiert Rohrbachs Entscheidung 

und entband ihn von seinen Aufgaben. Am Montag informierte Rohrbach die Mann-

schaft vor dem Training über seinen Entschluss. Es wird an dieser Stelle auf schmerz-

hafte Art und Weise deutlich, dass die Gesundheit über allem steht und Sport – vor 
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allem als Hobby ausgeübt – eben doch nur eine Nebensache ist. Der TSV Roßtal Hand-

ball bedankt sich bei Christian Rohrbach für seine hervorragende Arbeit und seine Ver-

dienste rund um die „Erschde“ seit seinem Amtsantritt im Sommer. Die Handballfamilie 

wünscht Dir, lieber Christian, alles Gute! 

 

Die neue Trainer-Lösung 

Die Abteilungsleitung und der Mannschaftsrat war aufgrund der Situation und dem an-

stehenden Martinimarkt-Wochenende gezwungen, schnell eine Lösung für die Trainer-

position zu finden. Die Entscheidung fiel letztendlich auf eine sehr interessante Kons-

tellation: Der bisherige Kapitän der „Erschden“, Christoph Nepf, übernimmt die Mann-

schaft als Spielertrainer. Unterstützung erhält er dabei von Ingo Gömmel, der insbe-

sondere an den Spieltagen Verantwortung übernehmen wird. Diese Lösung soll min-

destens bis zur Winterpause Bestand haben – unter Umständen auch bis Saisonende. 

Nepf (B-Lizenz-Inhaber) und Gömmel (A-Lizenz-Inhaber) bringen jede Menge Hand-

ballsachverstand ein. Dennoch ist die Situation für alle Beteiligten eine Herausforde-

rung – die Mannschaft und das neue Trainerteam müssen eng zusammenrücken. 

 

Der heutige Gegner 

Mit der HSG Lauf/Heroldsberg kommt der aktuelle Spitzenreiter der Landesliga Nord 

in die Roßtaler Mittelschulhalle. Mit aktuell 8:2-Punkten und einer Tordifferenz von + 36 

startete die Spielgemeinschaft hervorragend in die Saison. Die bisher einzige Nieder-

lage im Saisonverlauf musste man im Heimspiel gegen den HSC Bad Neustadt einste-

cken (27:33). Die Ergebnisse der letzten beiden Wochenenden konnte man in Lauf 

entspannt von der heimischen Couch aus beobachten, da man spielfrei war. Man darf 

also gespannt sein, ob das Team von Coach Sebastian Wilfling sofort wieder in den 

Rhythmus findet. Die Mannschaft ist der „Erschden“ noch aus den zahlreichen Aufei-

nandertreffen in gemeinsamen Landesliga-Zeiten bestens bekannt. Zu achten ist 

selbstverständlich auf Spielmacher Jens Schindler (ehemals Scheuerer, Nr. 24), ins-

besondere im Zusammenspiel mit Kreisläufer Daniel Laugner (Nr. 17). Auch Altmeister 

Felix Ehler zieht im Rückraum wieder die Fäden. Die Fans dürfen sich in jedem Fall auf 
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eine spannende Begegnung freuen – insbesondere, da die „Erschde“ vom vergange-

nen Wochenende noch einiges wiedergutzumachen hat. 

 

Vorspiel 

Die Damen stehen wie die „Erschde“ auf Tabellenplatz 2 in der BOL. Heute geht es im 

Vorspiel um 17 Uhr gegen den TSV Altenberg, der aktuell auf Tabellenplatz 7 steht. 

Alle weiteren Informationen findet ihr ab Seite 15. 

 

Vorschau auf Sonntag 

Am morgigen Sonntag geht das Heimspielwochenende in die Verlängerung. Um 16 

Uhr treffen die Damen II auf die HSG Lauf/Heroldsberg. Zwei Stunden später geht es 

für die „Zwädde“ von Trainer Bernd Hitzler um überlebenswichtige Punkte im Abstiegs-

kampf in der BOL. Gegner ist der TSV 2000 Rothenburg II. Den Abschluss bildet die 

Partie zwischen der Dritten und dem Tuspo Nürnberg II. 

 

Caipiwagen auf dem Martinimarkt 

Neben dem vollen Programm in der Mittelschulhalle freut sich wie jedes Jahr der Hand-

ball-Förderverein über euren zahlreichen Besuch des Caipiwagen im Hof der Physio-

therapie-Praxis Wilhelm – sowohl am Samstag als auch am Sonntag. 

 

Auswärtsfahrt nach Cham 

An dieser Stelle möchten wir außerdem einen Blick auf das kommende Wochenende 

werfen. Am Samstag, den 18.11.2023 steht für die „Erschde“ ein schweres Auswärts-

spiel in Cham auf dem Programm. Nach vielen Jahren organisiert die Abteilungsleitung 

wieder einen Reisebus, mit dem es in die Oberpfalz geht. Die Mannschaft freut sich auf 

eine (hoffentlich) erfolgreiche Auswärtsfahrt zusammen mit ihren Fans. Alle weiteren 

Infos findet ihr auf Seite 7. 

 

Viel Spaß auf dem Martinimarkt sowie mit den Partien an diesem Wochenende! 

 

KRAC  
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Landesliga Nord 
Tabelle  

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 

1 HSG Lauf/Heroldsberg 5 4 0 1 157:121 +36 8:2 
2 TSV Roßtal 6 4 0 2 189:169 +20 8:4 
3 ASV 1863 Cham 6 4 0 2 161:154 +7 8:4 
4 TV Marktsteft 6 3 2 1 183:188 -5 8:4 
5 HSC Bad Neustadt 6 3 1 2 178:172 +6 7:5 
6 SG Auerbach/Pegnitz 7 3 1 3 178:169 +9 7:7 
7 SG Helmbrechts/Münchberg 5 3 0 2 124:114 +10 6:4 
8 MTV Stadeln 5 2 0 3 139:156 -17 4:6 
9 HSG Rödental/Neustadt 6 2 0 4 174:189 -15 4:8 

10 SG Regensburg II 6 1 1 4 153:166 -13 3:9 
11 TSV Allach 09 II 6 0 1 5 149:187 -38 1:11 
12 TSV Lohr II zurückgezogen am 26.08.2023 
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Die letzten Ergebnisse 

 
 
 

Die Spiele an diesem Wochenende  
 
 

 
SPONSORING 

 
Du hast Interesse an einem Sponsoring 

beim TSV Roßtal Handball? 
Dann melde Dich unter  

handball-sponsoring@tsv-rosstal.de! 
 
 

 
Hier die aktuelle Sponsorenbroschüre 

zum Download! 
 

Sa. 28.10.2023 18:00 MTV Stadeln  HSC Bad Neustadt abgesagt 
  19:30 TSV Roßtal  TV Marktsteft 37:25 
  19:45 SG Helmbrechts/Münchberg ASV 1863 Cham 31:21 
Sa.  04.11.2023 18:00 MTV Stadeln TSV Roßtal 31:29 
  20:00 TV Marktsteft SG Auerbach/Pegnitz 32:32 

Sa. 11.11.2023 18:00 MTV Stadeln  ASV 1863 Cham  
 19:30 TSV Roßtal  HSG Lauf/Heroldsberg 

  19:30 SG Regensburg II TV Marktsteft 
  19:30 HSC Bad Neustadt SG Auerbach/Pegnitz 
  20:00 TSV Allach II SG Helmbrechts/Münchberg 
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Auswärtsfahrt nach Cham! 
 

 
Samstag, 18.11.2023 

Abfahrt: 15:30 Uhr Mittelschule 
Anpfiff: 19:30 Uhr in Cham 
Kosten: 15 € pro Person 

 
 

Die „Erschde“ freut sich aufzahlreiche Fans! 
 

Um Anmeldung bis spätestens Sonntag, 12.11.2023 wird gebeten. 
 

Die Anmeldung ist heute Abend an der Kasse, auf dem Martinimarkt am 
Caipiwagen oder unter handball@tsv-rosstal.de möglich! 
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MTV Stadeln – TSV Roßtal 31:29 (14:18) 
 

Samstag, 04.11.2023, 18:00 Uhr 
 

Nach einer eigentlich sicher geglaubten Führung mit zwischenzeitlich 7 Toren war man sich im 
Roßtaler Lager eigentlich sicher, dass man das Spiel schon schaukeln würde. Doch ein Hand-
ballspiel dauert 60 Minute, das Runde muss ins Eckige oder defense wins championsship. Man 
könnte noch viele Weisheiten darlegen, aber am Ende hatte Stadeln 31 Tore erzielt und Roßtal 
29. Einfache Mathematik – aber ein schwerer Schlag für einen möglichen direkten Wiederauf-
stieg. Doch nun der Reihe nach…  
 
Nach dem deutlichen Sieg gegen Marktsteft hieß es nun volle Konzentration auf das Fürther 
(Landkreis)-Derby. Die kürzeste Auswärtsfahrt der Saison und ein Ball ohne das mittlerweile 
liebgewonnene Haftmittel fand am Samstag um 18 Uhr statt. Wer Handball mit Harz einmal 
länger gespielt hat, weiß dass das zwei verschiedene Sportarten sein können. Kann zwar als 
Ausrede genommen werden, dennoch sollte allein die individuelle Klasse, gepaart mit einer 
eingespielten Mannschaft, Gründe genug liefern, um zu gewinnen. Dennoch: Derbys haben 
ihren eigenen Charakter. So spielte man in seiner Aufstiegssaison 2019/2020 in Stadeln in 
eben gleicher Halle gerade so unentschieden. Man war also gewarnt – zusätzlich musste Wir-
belwind und Spielmacher Ehrmann aufgrund einer Knöchelverletzung pausieren. 

Man legte gut los und führte nach 6 Minuten mit 4:1. Doch dann bekamen die Störche aus 
Stadeln schon früh ein langes dünnes Bein in die Tür und machten diese Stück für Stück weiter 
auf. So konnten die Gastgeber in der 12. Minute das Spielgeschehen mit 7:6 komplett auf den 
Kopf stellen. Zu viele einfache technische Fehler und Fehlwürfe luden die Fürther zu einfachen 
und schnellen Toren ein. Das Rückzugsverhalten der Roßtaler ließ den ganzen Abend zu wün-
schen übrig… So war es nur logisch, dass Gästetrainer Rohrbach früh zu einer Auszeit rief und 
die Mannschaft wachrüttelte. Und diese zeigte Wirkung – man riss sich am Riemen und führte 
durch schön herausgespielte Tore über den starken Außen Haubold am Ende mit 14:18. Auch 
wenn das Ergebnis nun auf der Anzeigetafel passte, konnte man nicht mit dem Spiel zufrieden 
sein. Zu viele Unkonzentriertheiten in der Abwehr ließen dem gut haltenden Torwart Baum 
wenig Chancen. 

Das sah auch Coach Rohrbach in der Halbzeit so. Man weiß, dass der Halblinke der einzige 
ist, der aus dem Rückraum wirft – und dies sieht man rechtzeitig. Sonst versuchten die Gast-
geber nur durchzubrechen oder den Kreisläufer anzuspielen. Im Angriff solle man bitte die vor-
gegebenen Spielzüge zu Ende spielen bzw. einfach einmal spielen. 

Das Spiel ging auch gut los und man führte nach 36 Minuten mit 16:23. Doch dann schlichen 
sich immer wieder Fehler ein. Man verwarf einige leichte Bälle weg, fing Pässe nicht und ließ 
leichte Tore zu. Und so schmolz der Vorsprung kontinuierlich. In der 51. Minute war es dann 
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leider so weit: Stadeln erzielte den frenetisch umjubelten 26:26 Ausgleich. Zwar konnte Rohr-
bach Jonas im direkten Wiederzug die Führung erzielen, doch diese sollte die letzte in dem 
Spiel sein (26:27). Man kassierte den Ausgleich und dann den ersten Rückstand seit der 15. 
Minute. Im Angriff wie auch Abwehr bewegte man sich wie ein Storch im Salat – steifbeinig und 
ungelenk. Und so wurde 90 Sekunden vor Spielende der entscheidende 7 Meter durch den 
Storch Nieschler erzielt (30:29). Der darauffolgende Angriff verpuffte und man spielte eine of-
fene Manndeckung. Der Ball wurde nicht mehr gewonnen und ebenjener Nieschler warf 18 
Sekunden vor Schluss das letzte Tor des Spiels. Der letzte Wurfversuch von Schmidt landete 
auf der Brust des Torhüters – Endstand 31:29 – die Gesichter lang… 

Coach und Mannschaft waren nicht mehr als unzufrieden mit der dargebrachten Leistung. So 
darf man nicht verlieren – nein, man darf gar nicht verlieren. Wenn man mit 7 Toren führt, darf 
man von Roßtal mittlerweile erwarten, dass man dann das Spiel gewinnt. Es gelten keine Aus-
reden, wie Ehrmann verletzt oder kein Harz am Ball – das war eine reine Einstellungssache. 
Aber gut. Das passiert, wenn man noch an den Klapperstorch glaubt. Man muss reifer werden. 
Das nächste Mittelfranken Derby steht schon vor der Tür! Am 11.11.23 zur Primetime empfängt 
man den Klassenprimus aus Lauf-Heroldsberg. Keine leichte Aufgabe, aber es ist Martinimarkt-
wochenende und Heimspiel – also alle in die Halle und Wiedergutmachung leisten! Danke an 
die treuen Fans, die uns in Stadeln lautstark anfeuerten!    HAGW 
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Die Erschde in der Saison 2023/2024 
 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.:  Christian Rohrbach (Trainer), Dominik Schmidt (3),  Marcel Cisse (5), Dave Rößl 

(21), Nicolas Nepf (32),  Jonas Rohrbach (8), Tobias Hartmann (13), Simon Meßthaler (11) 
 

Vordere Reihe v.l.n.r.: Christian Krach (2),  Marco Ehrmann (4),  Kai Haltrich (14), André Schramm 
(42), Fabian Bühler (1),  Ansgar Haubold (55),  Arian Bonakdar (10), Timo Matschl (71) 

 
Es fehlen: Lukas Franke (7), Christoph Nepf (22), Wolf Hagen (29), Lukas Gruber (33), Oliver 

Brandscher (MV) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Landesliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 
 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 6 - - - - 

Bonakdar, Arian 2 - - - - 

Cisse, Marcel 5 26 2 - - 

Ehrmann, Marco 5 29/7 3 - - 

Franke, Lukas 4 4 1 - - 

Gruber, Lukas 5 17 1 - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) - - - - - 

Haltrich, Kai 5 10 - - - 

Hartmann, Tobias 3 2 1 - - 

Haubold, Ansgar 6 20 - - - 

Krach, Christian 5 1 - - - 

Meßthaler, Simon 6 13 2 1 - 

Matschl, Timo 3 - - - - 

Nepf, Christoph 2 6 - - - 

Nepf, Nicolas 6 13 3 1 1 

Rohrbach, Jonas 6 27/5 1 - - 

Rößl, Dave 3 3 3 - - 

Schmidt, Dominik 6 15/2 3 - - 

Schramm, Andre (TW) 5 1 - - - 

Wolff, Ricco (TW) 1 - - - - 

Rohrbach, Christian (Trainer) 6 - - 3 - 

Brandscher, Oliver (MV) 5 - - - - 

      

 

 
 

  

Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Damen I  
 

 
Das Resümee nach 6 Spielen könnte schlechter ausfallen – immerhin gewann man die 
Spiele durchschnittlich mit 8 Toren Differenz - wäre da nicht dieser eine Spieltag im 
Oktober gewesen. Doch beginnen wir im September. 
 
Nach einer intensiven Vorbereitungszeit starteten die Roßtalerinnen mit einem 14:20-
Sieg in Gunzenhausen. Auch vor heimischem Publikum gegen einen personell ge-
schwächten Tuspo Nürnberg und die SpV Mögeldorf hatten die Roßtaler Damen keine 
Geschenke zu verteilen, und behielten die Punkte zu Hause. Vor dem Spiel gegen die 
HG Zirndorf war allen bewusst, dass es sich dabei um eine der schwierigsten Partien 
der Saison handeln wird. Derby, eine stark dezimierte Mannschaft und ein spielerisch 
starker Gegner sind keine guten Voraussetzungen für ein erfolgreiches Handballspiel. 
Somit mussten die Roßtaler Damen ihre ersten Punkte bei einer schmerzlichen 34:15-
Niederlage in der Biberthalle lassen.  
 
Nachdem der Schock überwunden war, konzentrierte man sich wieder und richtete den 
Blick nach vorne. Schon eine Woche später zeigten die Mädels gegen die HG Ansbach, 
dass sie den Kopf nicht so schnell in den Sand stecken und zwangen ihre Gegner mit 
32:19 in die Knie. Auch im darauffolgenden Spiel gegen den TSV 46 Nürnberg konnte 
man seit Saisonauftakt endlich wieder in kompletter Mannschaftsstärke auflaufen. Die 
Roßtaler Damen spielten eine souveräne erste Hälfte und gingen mit einer 8-Tore-Füh-
rung in die Halbzeitpause. Trotz einer schwächeren zweiten Hälfte sicherte man sich 2 
Punkte durch einen 29:22- Sieg.  
 
Am Wochenende werden die Damen des TSV Altenberg erwartet und man hofft an 
diesem Traditions-Samstag, den 11. November, auf einen erfolgreichen Spieltag für 
Roßtal. Immerhin werden an diesem Wochenende, wie jedes Jahr, viele Zuschauer 
erwartet, die sich hoffentlich vorab am Martinimarkt auf einen spannungsgeladenen 
Handballabend eingestellt haben. Der Caipiwagen des Handballfördervereins erwartet 
seine Gäste wieder im Hof der Physiotherapie-Praxis Wilhelm.  
 

Eure Damen I 
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Tabelle Bezirksoberliga Mittelfranken Damen 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HG Zirndorf II 5 5 0 0 162:99 +63 10:0 
2 TSV Roßtal 6 5 0 1 151:130 +21 10:2 
3 SC 04 Schwabach 5 4 0 1 159:131 +28 8:2 
4 ESV Flügelrad 4 3 0 1 101:91 +10 6:2 
5 HG Ansbach 5 3 0 2 100:117 -17 6:4 
6 Tuspo Nürnberg 6 3 0 3 128:140 -12 6:6 
7 TSV Altenberg 5 1 1 3 113:124 -11 3:7 
8 HBC Nürnberg II 4 1 0 3 83:99 -16 2:6 
9 TSV 46 Nbg 4 0 1 3 82:108 -26 1:7 
10 TV Gunzenhausen 5 0 1 4 101:118 -17 1:9 
11 SpV Mögeldorf 5 0 1 4 117:140 -23 1:9 

 

 
Hintere Reihe von links nach rechts: Dominik Herbst (Co-Trainer),  Annika Peipp (23), Andrea Raum 
(12),  Antonia Schönfeld (14), Sylvia Oppitz (Mannschaftsverantwortliche), Marina Petzold (24)Marion 

Schrader (96),  Carolin Brandscher (3), Mareike Mailänder (4), Alexander Brandscher (Trainer) 
 

Vordere Reihe von links nach rechts: Jessica Kaiser (27), Simone Strecker (9), Melanie Eisgedt (6), 
Sandra Becker (18), Lena Meßthaler (7), Marion Schrader (96) 

 
Es fehlen: Ricarda Spreiter (15), Daniela Rösch 
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Statistiken / Torschützenliste Damen I 

Name Spiele Tore / davon 7m 2 Minuten Gelb Rot 
Brandscher, Carolin 4 7 - - - 
Mailänder, Mareike 4 26/2 2 1 - 
Eisgedt, Melanie 6 18 4 - - 
Rösch, Daniela 6 8 - 1 - 
Strecker, Simone 5 17 - 1 - 
Meßthaler, Lena 6 2 1 - - 
Peipp, Annika 6 19/4 - - - 
Raum, Andrea 6 22 5 - - 
Schönfeld, Antonia 5 5 2 2 - 
Spreiter, Ricarda 5 15/1 1 1 - 
Becker, Sandra 6 4/1 1 1 - 
Petzold, Marina 4 8 - - - 
Schrader, Marion (TW) 6 - - - - 
Brandscher, Alexander (Trainer) 6 - - - - 
Herbst, Dominik (Co-Trainer) 5 - - - - 
Oppitz, Sylvia (MV) 4 - - - - 
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Die anderen Mannschaften des TSV 

 2. Männer: Bezirksoberliga Mittelfranken 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SG Kernfranken 6 5 1 0 205:160 +45 11:1 
2 HBC Nürnberg II 6 5 0 1 201:163 +38 10:2 
3 SC 04 Schwabach 4 3 1 0 145:118 +27 7:1 
4 HG Zirndorf 5 2 1 2 141:131 +10 5:5 
5 TSV Wendelstein 5 2 1 2 130:134 -4 5:5 
6 ESV Flügelrad 5 2 1 2 129:148 -19 5:5 
7 TSV 2000 Rothenburg II 6 2 1 3 134:169 -35 5:7 
8 TSV Weißenburg 6 1 2 3 167:173 -6 4:8 
9 HG Ansbach 5 1 1 3 139:153 -14 3:7 

10 TSV Roßtal II 6 0 2 4 167:198 -31 2:10 
11 TV Gunzenhausen 4 0 1 3 115:126 -11 1:7 

 
3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV 46 Nbg 2 2 0 0 51:44 +7 4:0 
2 TSV Roßtal III 2 1 0 1 61:57 +4 2:2 
3 TSV Katzwang 05 2 1 0 1 58:57 +1 2:2 
4 Tuspo Nürnberg II 1 0 0 1 20:25 -5 0:2 
5 HSG Falkenheim Johannis 1 0 0 1 20:27 -7 0:2 
6 SC 04 Schwabach III zurückgezogen am 19.10.2023 
7 HBC Nürnberg IV zurückgezogen am 04.08.2023 
8  SpV Mögeldorf II außer Konkurrenz 

 
Damen 2: Bezirksliga  

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HC Cadolzburg 4 4 0 0 124:95 +29 8:0 
2 SV Puschendorf 3 3 0 0 99:53 +46 6:0 
3 1.FCN Handball 4 3 0 1 116:101 +15 6:2 
4 TV Dietenhofen 4 3 0 1 92:83 +9 6:2 
5 TSV Schnelldorf 3 2 0 1 71:60 +11 4:2 
6 TSV Weißenburg 4 1 1 2 79:86 -7 3:5 
7 HSG Lauf/Heroldsberg 6 1 0 5 105:121 -16 2:10 
8 MTV Stadeln II 3 0 1 2 42:50 -8 1:5 
9 TSV Roßtal II 5 0 0 5 95:174 -79 0:10 

10 HBC Nürnberg II zurückgezogen am 05.08.2023 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) - Dominik Schmidt (3) – Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Arian Bonakdar (10) – Simon Meßthaler (11) – Tobias Hartmann (13) - Kai Haltrich 
(14) – Nicolas Nepf (18) – Lukas Franke (20) – Dave Rößl (21) - Christoph Nepf (22) – Wolf 
Hagen (29) - Lukas Gruber (33) – André Schramm (42) – Ansgar Haubold (55) 
Trainer: Christian Rohrbach, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Spieltag:  Samstag, 18.11.2023, 19:30 Uhr  
    ASV Cham – TSV Roßtal 
    Jos.-v.-Fraunhofer Gymnasium 

Dr. Muggenthalerstr. 32, 93413 Cham 
 
Nächster Heimspieltag:  Samstag, 09.12.2023, 19:30 Uhr 
    TSV Roßtal – HSG Rödental/Neustadt 
    Mittelschulhalle 
 
 
Redaktion: Christian Krach 
 

 


